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Position 

 

Bundeswehr und Schule 

 
Die Bundeswehr darf keinen Einfluss auf die inhaltliche Gestaltung des Unterrichtes an Schulen 

sowie auf die Aus- und Fortbildung von LehrerInnen nehmen. 

 

Bei jeglichen Schulveranstaltungen unter Beteiligung von Angehörigen der Bundeswehr müssen 

Vertreter/-innen aus Friedensorganisationen mitwirken, um die unterschiedlichen friedenspolitischen 

Konzepte gleichberechtigt darstellen zu können. 

 

Im Rahmen der politischen Bildung müssen die Grundprinzipien der Pluralität, der 

Lebensweltorientierung und des Verbotes der Indoktrination gewährleistet sein. 

Der bestehende Kooperationsvertrag des Landes Rheinland-Pfalz mit der Bundeswehr ist zu 

kündigen. 

 

 

Begründung
 

Die Begründung wird nachgeliefert. 

 

 

Mit 3 Gegenstimmen und 6 Enthaltungen beschlossen durch die 106. Vollversammlung des 

Landesjugendringes Rheinland-Pfalz am 02.03.2013 in Osthofen. 


